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DEUISCHER
ARCHITEKTUR

PREIS'83
Unter der Schirmherrschaft der Bundesarchitektenkammer, Bonn, wird der
DEUTSCHE ARCHITEKTURPREIS zum vierten Mal ausgeschrieben. Die
Auslobung wird von der Ruhrgas AG, Essen, getragen.

Mit dem DEUTSCHEN ARCHITEKTURPREIS soll ein für die Entwicklung
des Bauens in unserer Zeit beispielhaftes Gebäude, eine beispielhafte
städtebauliche Anlage oder eine Sanierung innerstädtischer Kerngebiete
ausgezeichnet werden.

Die Gesamtpreissumme beträgt DM 60.000,—

Für die Auszeichnung mit dem DEUTSCHEN ARCHITEKTURPREIS stehen
DM 30.000,— und für Anerkennungen weitere DM 30.000 — zur
Verfügung.

Teilnahmebedingungen
Eingereicht werden können alle in der Bundesrepublik Deutschland und in
West-Berlin während der letzten drei Jahre fertiggestellten Bauten,
städtebauliche Anlagen oder Sanierungen innerstädtischer Kerngebiete.

Abgabetermin: bis 20. Juni 1983

Wettbewerbsunterlagen
Redaktion Deutscher Architekturpreis, Postfach 800650, 7000 Stuttqart 80
Telefon 0711/613192.

Jury

Professor Dipl.-Ing. Hans-Busso von Busse
M.Arch., Architekt BDA, München

Professor Dipl.-Ing. Harald Deilmann
Architekt BDA, Münster

Professor Dipl.-Ing. Fritz Eller
Architekt BDA, Aachen

Professor Dr.-Ing. Jürgen Joedicke
Architekt BDA, Stuttgart
Professor Gustav Peichl
Architekt, Wien

Professor Dipl.-Ing. Joachim Schürmann
Architekt BDA, Köln

Dipl.-Ing. Karl Heinz Volkmann
Architekt BDA/VFA, Düsseldorf
Präsident der Bundesarchitektenkammer

Dipl.-Ing. Erhard Weiß
Ministerialdirektor im
Bundesministerium für Raumordnung,
Bauwesen und Städtebau, Bonn

Dr. jur. Klaus Liesen
Vorsitzender des Vorstandes
der Ruhrgas AG, Essen

Ass. Friedrich Späth
Mitglied des Vorstandes
der Ruhrgas AG, Essen

Dipl.-Ing. Heinz Windfeder
Direktor, Ruhrgas AG, Essen
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